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nn  Veranstaltungsleitung und Moderation
André Schröder, KSI 
Prof. Dr. Benedikt Schmidt,  
Humboldt-Universität zu Berlin,  
Zentralinstitut für Katholische Theologie

nn  Informationen
Sabine Häusler, KSI
Telefon: 02241–2517-408 
E-Mail: haeusler@ksi.de

nn  Kosten
Die Veranstaltung ist kostenfrei

nn  Die Reihe „Ethik aktuell“
In unserer Reihe „Ethik aktuell“ diskutieren wir 
gemeinsam mit Experten über moralisch brisante 
Fragen. Wir sprechen über das, was unsere Gesellschaft 
derzeit bewegt und verändert.

Foto Titelseite: �© Adobe Stock/Elxeneize

ONLINE-DISKUSSION: ETHIK AKTUELL

KOMMERZIALISIERUNG, 
GENTRIFIZIERUNG, 
PRIVATISIERUNG – 
WEM GEHÖRT DIE STADT?

Ein Ort des Dialogs

Bitte ausgefüllte Anmeldungen an untenstehende  
Telefaxnummer senden oder per Post in einem 
ausreichend frankierten Umschlag an das Katholisch-
Soziale Institut schicken.

Anmeldungen möglich bis zum 18. Mai 2021.

Gerne können Sie Ihre Anmeldung auch per E-Mail an  
Frau Sabine Häusler richten. 
E-Mail: haeusler@ksi.de

Wir freuen uns auf Sie!

ANMELDUNG WEITERE INFORMATIONEN
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Telefax  02241– 2517-102

Bergstraße 26
53721 Siegburg

Telefon	 02241–2517-0 
Telefax	 02241–2517-100

info@ksi.de  
www.ksi.de

19. MAI 2021
19:00 BIS 20:30 UHR

online
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nn  �Kommerzialisierung, Gentrifizierung, 
Privatisierung – 
Wem gehört die Stadt?

Steigende Miet- und Grundstückspreise vertreiben 
zunehmend die Menschen mit mittleren oder geringen 
Einkommen aus den Städten. Fehlender sozialer 
Wohnungsbau schafft zu wenig Alternativen für 
Geringverdienende. Ein Rückzug der Kirchen aus den 
Wohnquartieren und klamme Kommunen haben zur 
Folge, dass kostenfreie öffentliche Räume und Angebo-
te von kommerziellen Anbietern abgelöst werden. 
Verblüffend ist, dass Entscheidungsträger*innen diese 
scheinbar unausweichliche Entwicklung einfach 
hinnehmen. 

Schließlich handelt es sich um eine Entwicklung, die 
für viele Menschen mit massiven Einbußen an Lebens-
qualität, sozialen Miteinanders und einer sicheren 
Grundlage ihrer Lebensverhältnisse einhergeht. Wohin 
führt diese Entwicklung und wie kann verantwortlich 
damit umgegangen werden? 

Diese Frage stellt sich einerseits für mehr und mehr 
Menschen bei der Suche nach „ihrem Platz“ in der 
Stadt, aber auch für eine zukunftsfähige Gestaltung 
unserer Städte und des öffentlichen Raumes.

In unserer nächsten Ausgabe von Ethik aktuell wollen 
wir uns mit dem Thema Stadtentwicklung auseinander-
setzen und diskutieren, vor welchen sozialen Heraus-
forderungen der urbane Raum steht.

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns ins Gespräch zu 
kommen.

nn Ablauf
19:00 Uhr	 Begrüßung
19:10 Uhr	 Einstiegsimpulse
19:45 Uhr	 Diskussion

Gesprächsgäste

Dr. Mary Dellenbaugh-Losse  
ist Stadtforscherin, Autorin, Beraterin 
und freiberufliche Expertin für 
integrierte Stadtentwicklung. Sie ist 
Gründungsmitglied der Urban Research 
Group am Georg Simmel Zentrum für 
Metropolenforschung Berlin.

Dr. Robert Kaltenbrunner 
Architekt und Stadtplaner, ist Autor 
des Buches „Die Stadt der Zukunft. 
Wie wir leben wollen.“ Er ist Leiter der 
Abteilung „Bau- und Wohnungswesen“ 
am Bundesinstitut für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung (BBSR) in Bonn.

Prof. Dr. Christian Illies   
ist Professor für Philosophie an der 
Universität Bamberg, u.a. mit dem 
Forschungsschwerpunkt „Philosophie 
und Architektur“. Er ist Herausgeber 
des Buches „Bauen mit Sinn“.
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